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VIE 12 Ru/Ma az: viB 5 /41 Berlin, den 8. Jan. 1041 

| 

| Vfg. 

T,Schreide: 

An 

viD 

im Hause. 

rn Betr.: Ungarische und rumänische Propaganda in Ttalien. 

BEN Aus Rom wird zuverlässig gemeldet, daß die ungarische 

RER Gesandtschaft in Rom nach wie vor viel Propaganda- 

&> material gegen Rumänien versendet. Neuerdings ist 

jedoch auch eine Zunahme der rumänischen Propaganda 

festzustellen. So wurde Rom Ende Dezember 1940 von 

einer neuen rumänischen Propagandaschrift in italie- 

nischer Sprache überschwemmt, die den Titel "Die Grau- 

samkeiten der Ungarn in Siebenbürgen" trägt. 

Die Meldung ist von VI E 1 nicht verwertet worden. 
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Berlin, d en 8% g u . 

Betr.: Ungarische und rumänische Propaganda in Italien, 

VM I 6852 meldet mit Sendung 42 v.20.12.40,Nr.780: > ’ 

Nachdem die ungarische Gesandtschaft in Rom nach wie vor 

viel Propgandamaterial gegen Rumänien versendet, ist neu- 

erdings auch, eine Zunaheme derrumänischen Propaganda fest- 

zustellen. ®o wurde Rom in der laufenden Woche von einer 

neuen rumänischen Propagsndaschrift in italienischer Sprache 

überschwenmt, die den Titel "Die Grausamkeiten der Ungarn 

in Siebenbürgen" trägt, 
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Berlin, den 21.8.419 

Betr.: Bericht über Italien. 

SD-Leitabschnitt Düsseldorf übersandte mit Schreiben vom 

7.10.40 einen B,richt, der auszugsweise wie folgt lautet: 

In Wirtschafts-, Handels- und politischen Kreisen wird das 

Balkanproblem ausschließlich nur in dem Sinne besprochen, daß 

der Balkan eine alleinige Interessenzone Italiens darstellt. 

kan geht dabei jetzt schon so weit, eine baldige Binigung zwi- 

schen den umliegenden Mächten zu wünschen und sagt, daß ihr 

Ausbleiben friiher oder später unbedingt zu Reibereien führen 

wird. 

Es ist für jeden Italiener und Ausländer verboten, nach Alba- 

nien zu reisen. Nur in ganz wichtigen und vereinzelten Aus- 

nahmefällen wird die Binreiseerbaubnis erteilt. Von dort 

zurückgekehrte Deutsche hatten den Eindruck, daß außer den 

ständigen Reibereien ander griechisch/albanischen Grenze sich 

kein griechischer Einfluß in Albanien bemerkbar macht. Sie 

glauben vielmehr aus eigenen Beobachtungen und Unterhaltungen 

mit italienischen Beamten schließen zu dürfen, daß Italien 

noch Anspruch auf denTeil Albaniens erheben wird, der augen 

bl-icklich zu Griechenland gehört. 
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